
Seminar-Nr. 8192-14 
 
 
 

 
 

„ Unverschleiert“  – Der Südosten der Türkei 
Ein Beitrittskandidat von seiner unbekannten Seite 

 
(Studienseminar zur interkulturellen und politischen Bildung) 

 
10. Mai – 22. Mai 2008 (Pfingstferien) 

 
Samstag, den 10. Mai 2008  
 
 

 
Anreise nach München 

16.00 Uhr Treffpunkt am Flughafen 
18.05 Uhr Flug von München nach Istanbul (TK 1636) 
21.45 Uhr Ankunft in Istanbul 

 
Empfang am Flughafen und Transfer zum Hotel 
 
Zimmerbelegung 
 
Vorstellung 
Erwartung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 
Seminarleitung: 
Michael Jörger / Angelika Klemenz-Klebl 
 
Einführung in das Seminarprogramm 
Verteilen der Protokollaufträge 

 
Sonntag, den 11. Mai 2008 

 

 
09.30 Uhr 

 
Abfahrt vom Hotel zur Stadtexkursion 

 
 

 
Istanbul: Brücke zwischen Ost und West 
 
Hippodrom-Platz 
Dieser Platz war zu byzantinischer Zeit  das Zentrum des  
öffentlichen Lebens und mit Säulen, Statuen und 
Denkmälern prachtvoll geschmückt, von denen nur noch 
der ägyptische Obelisk des Theodosius auf einem 
reliefverzierten Sockel, die bronzene Schlangensäule und 
Mauerrund des Hippodroms erhalten geblieben sind.  
 
Der Deutsche Brunnen 
Dieser achteckige, mit einer Kuppel bedeckte Brunnen ist 
ein Geschenk des deutschen Kaisers Wilhelm II. an den 
Sultan und an Istanbul. Dieser Brunnen, dessen Modell 
der Kaiser selbst gezeichnet hatte, sollte die türkisch-
deutsche Freundschaft symbolisieren. Er befindet sich auf 



dem Sultanahmet Platz, direkt gegen� ber dem Mausoleum 
von Sultan Ahmet I., wo sich auch die � ltesten antiken 
Bauwerke befinden. Dort zieht er, weil er aus seiner 
Umgebung hervorsticht, zwar sofort die Blicke auf sich; 
andererseits f� gt er sich jedoch auch harmonisch in seine 
Umgebung ein. 
 

 
 
 

Die Sultanahmet Moschee (Blaue Moschee)  
Die Blaue Moschee wurde im 17. Jahrhundert von einem 
Sch� ler des Meisters Sinan erbaut. Der Name der Moschee 
r� hrt von ihrer Hauptfarbe her, einem leuchtenden Blau und 
bunt verglasten 260 Fenstern. Das wichtigste Monument der 
t� rkisch-islamischen Welt und die einzige Moschee mit sechs 
Minaretten.  
 

 

 
 

Besichtigung der Hagia Sofia 
Die Hagia Sophia (Kirche der Heiligen Weisheit), die 
Kaiser Konstantin der Große im 4. Jh. in Auftrag gab und 
die im Jahre 537 von Kaiser Justinian eingeweiht wurde, 
gilt als der größte und schönste Sakralbau der fr� hen 
Christenheit und eine der bedeutendsten Schöpfungen 
der byzantinischen Kunst. Mit ihrer Kuppel (31 m 
Durchmesser) in einer Scheitelhöhe von 55m und 
herrlichen byzantinischen Mosaiken hinterl� sst der 
Sakralbau einen unvergesslichen Eindruck. 
 
 

 

Mittagessen im Konyali Restaurant, Topkapi Palast 
 
 

 Im Anschluss: Besichtigung des Topkapi-Palastes 
 
Der große Palast der Sultane wurde in den Jahren 1459 
– 1465 von Sultan Mehmet II angelegt. Über vier 
Jahrhunderte war der Topkap� Palast das Zentrum der 
osmanischen Weltmacht. Hier lebten der Sultan und 
seine Haremsfamilie, hier wurden aber auch die 
Reichgesch� fte gef� hrt. Der Palast war zum Zeitpunkt 
der größten Ausdehnung des Osmanischen Reiches der 
Mittelpunkt der Welt.  
 

 
18.30 Uhr 

 
Abendessen in einem Restaurant nahe des Flughafens 

 
22.55 Uhr 

 
Weiterflug von Istanbul nach Antakya (TK490) 

 
00.55 Uhr 

 
Ankunft in Antakya 
Abholung durch den Reiseleiter und Transfer zum Hotel 



 
 
Montag, den 12. Mai 2008 

 

 
Vormittags 

 
Auf den Spuren des antiken Antiochia 

 
10.30 Uhr 

 
Abfahrt vom Hotel 

 

�

 

 
Besichtigung der St. Petrus Grotte 
 
In der St. Petrus Grotte lebte der heilige Petrus, welcher 
in Antakya predigte. Sie gilt als "die erste Kirche der 
Welt " und wurde im Jahre 1963 vom Papst Paul dem IV. 
als Pilgerst� tte anerkannt. In dieser H� hlenkirche hat 
der Heilige Petrus die erste christliche Gemeinde 
gegr� ndet. 
 

 

Besichtigung des archäologischen Museums 
 
Das arch� ologische Museum von Antakya war 
urspr� nglich als Mosaikmuseum geplant und gilt als 
zweitgr� ûtes Bodenmosaikmuseum der Welt. Die 
Mosaiken stammen aus der hellenistischen und 
r� mischen Zeit und z� hlen zu den sch� nsten und 
� ltesten auf der Welt.  
 

Nachmittags Im Focus: Religionen in der T� rkei 
 

 

 

Katholische Gemeinden in der T� rkei 
Die ersten Katholiken siedelten sich nach 6000 Jahren 
wieder in Aleppo an und gr� ndeten eine Kirche und eine 
Schule f� r die Kinder der Europ� er. Franz� sische 
Priester, welche sp� ter nach Antakya kamen, gr� ndeten 
ein kleines Kloster. Nachdem sie die Erlaubnis des 
Sultans erhielten, wurde die katholische Kirche 
schlieûlich 1852 erbaut.  
 
Besuch der katholischen Kirche und Gespräch mit 
Padre Dominique  
 

 Orthodoxe Gemeinde  
Die Kirche wurde 1860 erbaut und nach einem groûen 
Erdbeben im Jahr 1990 wieder aufgebaut. Es ist eine 
der � ltesten und sch� nsten aller � stlichen orthodoxen 
Kirchen nach Jerusalem. 
 
Besuch der griechisch-orthodoxen Kirche und 
Gespräch mit Herrn Josep Nasih (Vorsitzender der 
Gemeinde) 
 

 Habib Neccar Moschee 
Die Habib-Neccar-Moschee wurde von Sultan Baybars aus 
einer Kirche in eine Moschee umgebaut. Sie gilt als erste 
und gr� ûte Moschee der Stadt. Im 17.Jahrhundert wurde 
sie restauriert, wobei der barocke Baustil erhalten wurde. 



 
Besuch der Moschee und Gespr� ch mit dem 
Religionsbeauftragten (M� fti) der Provinz Hatay  

 
 Besuch der Synagoge und Gespr� ch mit den Vertretern 

der j� dischen Gemeinde (angefragt) 
 

19.00 Uhr Gemeinsames Abendessen im Restaurant 
 
 

 
Übernachtung in Antakya 
 

Dienstag, den 13.05.2008  
 
09.30 Uhr 

 
Abfahrt vom Hotel zum Fachprogramm 

 
Vormittags 

 
Herausforderungen f� r die Kommunalarbeit 
 
Besuch bei der Stadtverwaltung von Antakya 
Gespr� ch mit dem Oberb� rgermeister 
 
Gespr� ch in der Stadtverwaltung: 
Abteilung f� r Menschenrechte 
 
Industrie und Handel am Beispiel der Provinz Antakya 
 
Briefing bei der Industrie- und Handelskammer Antakya 
 
Produktion und Arbeitswelt 
 
Betriebsexkursion in einer Seifenproduktionsst� tte und Olivenölfabrik 

 
13.00 Uhr 

 
Mittagessen 

 
 

 
Die Armenier ± das Ende eines „ kalten Schweigens“ ? 

 
Nachmittags 

 
Fahrt zum armenischen Dorf Vakifliköy und Besuch der armenisch-
orthodoxen Kirche.  
Gespr� ch mit dem Dorfvorsteher Berc Kartun und weiteren Einwohnern 

  

 

Besichtigung des St. Simeon Klosters und des Titus-
Vespasianus-Tunnels 
 
Das Kloster, bestehend aus vier Kirchen, wurde f� r den 
heiligen Simon, welcher der Legende nach 42 Jahre 
betend auf einer S� ule verbrachte, errichtet. Ein 
architektonisches Wunderwerk, selbst nach heutigem 
Standard, stellt der Titus-Vespasianus Tunnel dar, 
welchen der r� mische Kaiser Vespasianus zum 
Auffangen und Verteilen des Regenwassers durch 
einen Berg bauen lieû. Heute gilt dieser Tunnel-Kanal 
mit 1300 m L� nge (davon 130 m in den Berg gehauen), 
7 m H� he und 6 m Breite 

 
 

 
Übernachtung in Antakya 

 
 

 



 
Mittwoch, den 14. Mai 2008 
 
Vormittags 

 
Weiterfahrt nach Gaziantep 

 
09.00 Uhr 

 
Abfahrt vom Hotel  
 

 
 

Landwirtschaft in der T� rkei 
 
Besichtigung einer Baumwollfabrik 
Der Anbau von Baumwolle ist in dieser Gegend wegen 
des milden Klimas im Winter sehr verbreitet. 

 
13.00 Uhr 

 
Ankunft in Gaziantep, Hotel Check-in 

 
Nachmittags 

 
Zeugnisse der europäischen Geschichte  

 
14.30 Uhr 

 

 
Besichtigung der Mosaiken aus der antiken Stadt 
Zeugma, des Museums von Gaziantep, der Gaziantep 
Burg und des Kupfer-Basars. 
 
Zeugma wurde im 3. Jh. v. Chr. auf einer ca. 20.000 
Hektar groûen Fl� che durch den Seleukos Nikator, 
einem der Gener� le Alexander des Groûen, gegr� ndet. 
An den nach Euphrat blickenden H� ngen der Antiken 
Stadt liegen mehrere H� user, auf deren B� den sich 
Mosaiken von hohem k� nstlerischem Wert befinden. In 
den vielen Steingr� bern, die in der Nekropole gefunden 
wurden, befinden sich mehrere Grabsteine, Statuten 
und menschliche Skeletten. 
Die Gaziantep Burg ist eine der sch� nsten Burgen der 
T� rkei, die noch erhalten geblieben sind. 
 

 � bernachtung in Gaziantep 
Donnerstag, den 15. Mai 2008  
 
09.30 Uhr 

 
Abfahrt vom Hotel zum Fachprogramm 

 
Vormittags 

 
Die universitäre Ausbildung in der T� rkei 
 
Fachbesuch bei der Gaziantep Universit� t 
Gespr� ch mit dem Studiengangsleiter des 
Fachbereichs Sozialwissenschaften 
 

 

Regionale Entwicklung im S� dosten ± Wirtschaft 
und das S� dostanatolien-Projekt (GAP) 
 
Fachgespr� ch in der Industrie- und Handelskammer. 
 

Nachmittags Weiterfahrt nach � anl�urfa 
13.00 Uhr Fahrt mit dem Bus nach � anl�urfa 
16.00 Uhr Ankunft in � anl�urfa, Hotel Check-in 
 � bernachtung in � anl�urfa 
 
 

 



 
Freitag, den 16. Mai 2008 
 
Vormittags 

 

 
Fachprogramm (noch nicht endg� ltig terminiert) 

·  Das Schulwesen in der T� rkei ( mit Schul- und 
Unterrichtsbesuchen) 

·  Frauen und Entwicklung 
Frauen und ggf. Mikrofinanzierungsprojekte 

·  Exkursion nach Göbekli Tepe (Arch� ologische 
Weltsensation) (kurzfristig vorgesehen) 

 

Nachmittags Am Nordrand der mesopotamischen Tiefebene: 
Urfa ± Kreuzpunkt der Kulturen 

 
 
 
 

 
Stadtexkursion in � anlõurfa 
 
Sanliurfa, das biblische Ur oder Edessa, stellt stolz das 
reiche Verm� chtnis aller Zivilisationen dar, die in dieser 
Region gelebt haben. Im 2.Jt. v. Chr. war hier eine 
Stadt der Hurriter. Abraham soll in der H� hle geboren 
worden sein, neben der heute die Mevlid Halil Moschee 
steht. Die Ruine einer Kreuzritterburg und zwei einsame 
korinthische S� ulen auf einem H� gel � berblicken die 
Stadt. Die prachtvolle Halil Rahman-Moschee am Fuûe 
des H� gels ist an einem groûen Becken, in dem die 
"Heiligen Karpfen" leben, gebaut worden. 
 

 � bernachtung in � anlõurfa 
Samstag, den 17.Mai 2008  

 
Vormittags 

 
 

Ausflug in die Stadt Harran 
 
Harran ist einer der � ltesten st� ndig bewohnten Orte in 
der Welt, in dem Abraham der Überlieferung nach 
einige Jahre verbrachte. Besonders sehenswert sind 
die Ruinen einer der � ltesten und gr� ûten islamischen 
Universit� t  der Welt. Die H� user von Harran erinnern 
an Bienenst� cke. 
 

Nachmittags Weiterfahrt nach Mardin 
  
16.30 Uhr Ankunft in Mardin 

Hotel Check-in 
 
� bernachtung in Mardin 

 
Sonntag, den 18. Mai 2008 

 

 
09.30 Uhr 

 
Abfahrt vom Hotel zum Fachprogramm 

 
Vormittags 

 
Auf den Spuren der Sprache von Jesus Christus ± Die Aram� er 
 
�  Besuch im Deyr� lzafaran Manastiri - Ananiaskloster:  

Gespr� ch mit Padre Gabriel 



�  Die Aram� er ± Glaube, Sprache und Kultur 
�  Besuch im Mar Gabriel Kloster 

Besuch beim Kultur-Verein der aram� ischen Christen 
(S� ryani Kultur-Verein) 

  
Nachmittags 
 

Stadtexkursion in Mardin 

  
Mardin ist gleichsam eine Museumsstadt, die mit vielen 
Beispielen belegt, wie sich im 12. und 13. Jahrhundert 
die t� rkische Architektur der Natur angepasst hat. Die 
Stadt ist auf einer terrassenartigen Fl� che errichtet, von 
der aus man wie in einer Vogelperspektive einen 
herrlichen Ausblick auf die mesopotamische Tiefebene 
hat. Die Auûenw� nde der H� user der Stadt wurden wie 
Juwelen verziert. Das Deyrulzafaran Kloster wurde im 
4. Jh. nach Christi auf einer Tempelanlage errichtet und 
war eines der religi� sen Zentren 

 
 

 
Übernachtung in Mardin 

Montag, den 19. Mai 2008  
 
09.00 Uhr 

 
Abfahrt vom Hotel 

 
Vormittags 

 
Weiterfahrt nach Diyarbakir 

 
11.00 Uhr 

 
Ankunft in Diyarbakir, Hotel Check-in 
 

Nachmittags 
 

Diyarbakir ± Politisches Verwaltungszentrum und 
Industriestandort in S� dostanatolien 
 
�  Besuch der Stadtverwaltung:  

Gespr� ch in der Abteilung f� r Menschenrechte 
 

�  Besuch in der Dicle Universit� t Diyarbakir 
 

 � bernachtung in Diyarbakir 
Dienstag, den 20. Mai 2008  
  
09.30 Uhr Abfahrt vom Hotel zum Fachprogramm 

 
Vormittags 
 

Die Kurden in der T� rkei 
Besuch und Fachgespr� che beim Mazlum-Der Vereins 
Diyarbakir (Nationale kurdische demokratische Gruppe) 

 
Nachmittags 

 
Stadtexkursion in Diyarbakir 



 

Diyarbak�r besitzt eine der gr� ûten und besterhaltenen 
Befestigungsanlagen der Welt. Sehenswert sind vor allem die 
grandiosen Stadtmauern und die � lteste Moschee der T� rkei, 
die Ulu Moschee 

 � bernachtung in Diyarbakir 
 
Mittwoch, den 21. Mai 2008 

 

 
09.00 Uhr 

 
Abfahrt vom Hotel 

 
Vormittags 

 
Weiterfahrt nach Kahta 

 
15.00 Uhr 

 
Ankunft in Kahta 
Hotel Check-in 

 
Nachmittags 

 
„ Hinauf zu den Göttern“  

 
16.00 Uhr 
 

 
Ankunft in Kahta und Besichtigung des Nemrut Berges 
 

 

Auf dem Gipfel des Nemrut Berges erheben sich die 
Überreste eines Heiligtums und die Grabst� tte dreier 
K� nige von Kommagene. Von K� nig Antiochos I. Theos 
und seinem Vater Mithradates I. Kallinikos erbaut, sollte 
es das Zentrum einer neuen, von ihm gestifteten 
Religion sein, welche persische und griechische 
Mythologie vereint. 

Abends Arbeit in Gruppen zur unterrichtspraktischen Umsetzung 
der Erfahrungen vor Ort 
Leitung: Angelika Klemenz-Klebl 
 
Abschlussbesprechung und Seminarauswertung 
 
� bernachtung in Kahta 

 
Donnerstag, den 22. Mai 2008 

 
 

 
06.30 Uhr 

 
Abfahrt vom Hotel zum Flughafen nach Malatya 

 
09.55 Uhr 

 
Flug von Malatya nach Istanbul (TK735) 
 

11.30 Uhr Ankunft in Istanbul 
 

15.45 Uhr R� ckflug ab Istanbul (TK1635) 
 

17.25 Uhr Ankunft in M� nchen 
 

 



 
Unterkunft: Istanbul: 

Ibis Hotel 4*  
www.ibishotel.com  
Kazlicesme Mah Kennedy Cad 
N56 Zeytinburnu - 34025 - ISTANBUL 
- TURKEY 
Tel : (+90)212/4143900 
Fax : (+90)212/4143929 

 

 

Antakya: 
Savon Hotel 
www.savonhotel.com.tr  
Kurtulu�  Cad. No:192 Antakya-
Hatay/TURKIYE 
Tel: +90.326 214 63 55 
Fax: +90.326 214 63 56 
 
 
 
Gaziantep: 
Tilmen Hotel 4* 
www.hoteltilmen.com.tr  
Inön�  cad. No. 168  
27100 Gazantep / TURKEY 
Tel.: +90.342 220 20 81 
Fax: +90 342 220 20 91 
 
Sanliurfa: 
Edessa Hotel 4* 
http://www.hoteledessa.com 
BALIKLIGÖL MEVK�� 63200 
� ANLIURFA 
Tel.: (414) 215 99 11 
Fax: (414) 215 50 30 
 
Mardin: 
Bilen Hotel 3* 
www.bilemhotel.com  
 
Diyarbakir: 
Dedeman Hotel 4* 
www.dedeman.com  
21400 Diyarbakir, Turkey 
Tel: +90 (412) 229 0000 
Fax: +90 (412) 224 735� �

 
 
 
Kahta: 
Tassaray Hotel 4* 
www.verahoteltassaray.com  
 
Mustafa Pa� a Cd. No:6 
� rg� p/NEV� EH�R 
Tel.: + 90.384.341 6680 
Fax: + 90.384.341 2444 
 
 

Unterkunft Istanbul: 
 

 
 
 
Unterkunft Antakya: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Unterkunft Dedeman Hotel: 
 

 



Seminarleitung: 
 

Rin Angelika Klemenz-Klebl, Akademie f� r Lehrerfortbildung und 
Personalf� hrung Dillingen 
 
Dipl.-Pol. Michael Jörger, Europ� ische Akademie Bayern e.V., 
M� nchen 
www.europaeische-akademie.de 
 

Touristische Leistungen: 

 
 

Frau Lamia Ö� � tmen, Istanbul 
 

Reiseleitung in der T� rkei: 
 

N.N., T� rkei 

Mindestteilnehmerzahl: 
 

20 Teilnehmer 

Seminarbeitrag: € 2.490 
Einzelzimmerzuschlag € 310 

Anmeldeschluss: 14.04.2008 
 
Leistungen der Veranstalter: 
 
�  Linienflug von M� nchen nach Istanbul und zur� ck 
�  Innlandsfl� ge von Istanbul nach Antakya, Malatya nach Istanbul 
�  Transfers ab/bis Flughafen mit deutschsprachiger Reisebegleitung 
�  Busservice zu den Terminen und Exkursionen, inklusive Inlandsfahrten im komfortablen Reisebus 
�  12 � bernachtungen im DZ mit Fr� hst� ck und Halbpension in 4-Sterne-Kategorie  

(Mardin 3*) 
�  Teilnahme an den im Programm ausgedruckten Veranstaltungen 
�  Besichtigungen, Exkursionen und Eintrittsgelder f� r Museen laut Programm 
�  Deutschsprachige Reiseleitung – Studienleitung 
�  Aus organisatorischen Gr� nden, die außerhalb unserer Verantwortung liegen (politische 

Ereignisse etc.), m� ssen wir uns kurzfristige Programm� nderungen vorbehalten. 
�  Die Europ� ische Akademie Bayern ist lediglich Vermittler von Unterkunft und Verpflegung, nicht 

Leistungsgeber 
 
Nicht im Preis enthalten: 

·  Trinkgelder 
·  Getr� nke zum Abendessen in den Hotels 

 
Zahlungstermine:    
mit Best� tigung der Anmeldung     €    500,00 im Doppelzimmer           €    560,00 im Einzelzimmer 
bis 31.03.       €    340,00 im Doppelzimmer           €    400,00 im Einzelzimmer 
bis 18.04.       € 1.650,00 im Doppelzimmer           € 1.840,00 im Einzelzimmer 
 
Stornogeb� hren: 
ab Best� tigung der Anmeldung bis 30 Tage vor Reiseantritt   €  400 
Stornierung vom 29. bis zum 22. Tag          30% 
Stornierung vom 21. bis zum 15. Tag          40% 
Stornierung vom 14. bis zum 8. Tag          65% 
Stornierung vom 7. bis zum 1. Tag          80% 
Stornierung ab dem Reisetag oder bei Nichtantritt der Reiset     100 % 
 
Flugnummern und Flugzeiten von Turkish Airlines 
 
10 MAY 2008  TK1636 MUC - IST            18:05 – 21:45  
22 MAY 2008  TK 735  MALATYA - IST   09:55 – 11:30 
22 MAY 2008  TK1635 IST – MUC           15:25 – 17:05  
11 MAY 2008  TK490   IST – HATAY  22:55 – 00:25 +  


